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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Viertelsfestival 2026. 
Kirchen-Zirkus-Kooperation 

Plötzlich: Mensch
eine Performance über Gefühle, Göttliches und Menschliches

Ausgehend vom diesjährigen Thema des Viertelfestivals “Was geht ab ?!” und einer Idee von Franz Knittelfelder möchten wir in der Kirche sichtbar machen, was dort sonst nur zu spüren und nicht zu sehen ist. Wir möchten die großen Gefühle, die uns als Menschen bestimmen, ins Zentrum unserer Performance rücken und dabei gezielt auch ein junges Publikum ansprechen. 
Artistik und Objektmanipulation werden zum Medium, um eine Geschichte zu erzählen, die sich um Freude und Wut, Trauer und Hoffnung, Angst und Liebe dreht. Dabei werden feinfühlig die verschiedenen Facetten dieser Emotionen herausgearbeitet. Im Zusammenspiel von Körperkunst, Medienkunst und Live-Musik entstehen berührenden Szenen mit starken Bildern und intensiven Stimmungen. 
Was geht ab? Es fehlt uns diese Menschlichkeit, die Mitmenschlichkeit. Es fehlt uns das Erleben echter Beziehungen. Es fehlt uns der Zugang zu den eigenen Gefühlen und zu einer Wirklichkeit über der eigenen Wahrnehmung hinaus. Theologisch sprechen wir hier von Spiritualität. Theologisch und philosophisch sehen wir den 6. Schöpfungstag als Ankerpunkt. Der Mensch tritt auf in diesem Schöpfungsmythos. Er/Sie erlebt sich als Gegenüber zur Schöpfung der Natur und Tierwelt. Er/Sie erlebt sich als Gegenüber im Erleben von Mann und Frau.  
Diese Performance möchte diese echte Begegnung sichtbar und erlebbar machen. Der von Spiritualität durchdrungene Kirchenraum wird zum Erlebnisraum mit den Mitteln des zeitgenössischen Zirkus und durch Livemusik. Die Darstellung kann einen neuen innerlichen Zugang schaffen zu dem „was uns abgeht“.  

Künstlerinnen: 
Clara Zeiszl performt seit rund 10 Jahren als Artistin im Bereich Zirkus, Tanz, Körper-Theater und Stunt, für Bühnenshows und Straßenkunstfestivals
Lisa Hochrainer performt seit rund 3 Jahren mit Hula Hoops im Bereich Zirkus und Theater, als Walking Act, bei Straßenkunst-Festivals und Gala-Performances. 
Alma Gall ist Kulturmanagerin und arbeitet als freischaffende Performance-Künstlerin und Trainerin. Seit 2016 liegt ihr Schwerpunkt auf zeitgenössischer Zirkuskunst. 
Rosa Dreher ist freischaffende Zirkus-Artistin und -Trainerin sowie angehende Kostümbildnerin. Aerial Hoop und Gruppenakrobatik, sie ist Teil des Kollektivs CIRCle. 

Musikalische Gestaltung: 
Manuel Fröschl, Stiftsorganist im Schottenstift in Wien
Gilbert Handler, Komponist, Sänger, Elektromusikant, Performer - https://www.gilbert-handler.com/ 

Termine:
Mi., 6. Mai 2026, 20:30 Uhr – Festival Eröffnung und Premiere in Korneuburg
Festivaleröffnung mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
Do., 21. Mai 2026, 20:00 Uhr – Stadtpfarrkirche Laa/Thaya
Do., 28. Mai 2026, 20:00 Uhr – Pfarrkirche Großrußbach
Do., 11. Juni 2026, 20:00 Uhr – Stadtpfarrkirche Mistelbach

Zählkartenreservierung für alle Vorstellungen unter https://www.oeticket.com 
Aufgrund der begrenzten Sitzplätze ist eine Zählkartenreservierung unbedingt erforderlich. Die Zählkarten sind mit einem Beitrag von 5,- online erhältlich und gelten als Eintrittskarte. Die Kirchen sind 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn zugänglich. Freie Sitzplatzwahl!

In Kooperation und mit Unterstützung der Pfarren im Weinviertel – Vikariat Unter dem Manhartsberg vertreten durch Weihbischof Stephan Turnovszky! 
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